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2. Kimmt hiaz a ånders Wetter,
    so schlåf ma aufn Feld,
    verkaf ma ünsre Bettar,
    då kriagt ma recht viel Geld.
    Trihuljå ....

3. Daß auf der Ålma lustig ist,
    da woaß i schun von eh,
    in Summer, wenn schians Wetter ist,
    bin i stets af der Höh.
    Trihuljå ....

4. Då fång i an zu singen,
    zu juchzen und schrein,
    wenn i die Sennrin blåsn hear,
    tuats mi von Herzen freun.
    Trihuljå ....

47. Wia lustig ists in Winter

Paul Villiger, Juni 2003

Aus Niederösterreich
(Diese Fassung aus Tirol)


